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Geschäftsbericht
1. Vorsitzender / Geschäftsführer

Burkhard Künkler

1. Termine der Vorstandssitzungen:

 � 26.03.2014 � 15.10.2014 � 21.04.2015
� jeweils im Vereinslokal "Kaul"

2. Anschaffungen und Instandhaltungsaufwendungen:

� Shooting-Shirts (U13) und Trikots für die Basketballabteilung
� TV-Helfershirts
� Neue Sportgeräte: 

� Handtrainer TOGU Brasil
� Trainingsbank Kraftsport
� Therabänder
� Gymnastikbälle
� Tischtennis-Bälle

3. Veranstaltungen und sonstige Aktivitäten:

� 15.03.2014 Sportmedizinisches Forum in Nasstätten
� April bis Mai Yoga-Kurs Damen 50+
� 16.05.2014 Jahreshauptversammlung
� 07.06.2014 Vorstandsausflug nach Winningen/Mosel (s.Bild unten)

� 04.07. - 07.07.14 Helfereinsätze an Kirmes
� nach den Ferien Kooperationsprojekt Basketball mit der Grundschule
� Dezember 2014 diverse Weihnachtsfeiern der Abteilungen

� Vielfältige Aktivitäten in den einzelnen Abteilungen 
(siehe Abteilungsberichte; z.B. Sommerfeste, Wanderungen, Turniere)

� diverse Aus- und Fortbildungen für Übungsleiter und Schiedsrichter 
� Unterstützungsleistungen für andere Vereine und Gruppen; 

z.B. Mitarbeit im Ortsring und Ausschüssen; Überlassung Kaffeegeschirr oder Biergarnituren für
den Kindergarten, Grundschule, Pfarrgemeinde, KVA, Theater und Tennis, sowie Überlassung
der vereinseigenen Turnhalle an verschiedene Jugendgruppen des SVA, des KVA und der
Möhnen bei geschlossener Limeshalle, ebenso dem Kindergarten und der Grundschule.

4. Sonstiges:

� 3. Platz im Wettbewerb "Der zukunftsfähige Sportverein"
� Durchführung der LSB-Sammlung der Sportjugend "Sport-Kids, die tun was"
� diverse Reparaturen und Pflegearbeiten durch Hallenwart und Helfer sowie Wartungen

Arzbach, 08.05.2015 gez. Burkhard Künkler

    Der Vorstand*) beim Ausflug an die Mosel

*) Es fehlen, da sie leider nicht teilnehmen konnten:
Björn Herborn, 2. Vors.; Mariella Morbach, Jugenwartin sowie die
Kassenprüfer Anneliese Gerharz und Denis Himberger



Bericht der Kassenprüfer

Das Kassenbuch des Turnverein 1879 Arzbach e.V. wurde am 28.04.2015
im Beisein der Kassiererin, Susanne Künkler und des 1. Vorsitzenden,
Burkhard Künkler durch die Unterzeichner geprüft.

Das Kassenbuch wurde gewissenhaft und ordnungsgemäß geführt, die
Eintragungen und das Ergebnis stimmten mit dem Istbestand überein.
Die Überprüfung der Einzelbelege ergab keinerlei Beanstandungen
bezüglich Vollständigkeit und Substanz.

Die Kassenprüfer schlagen daher vor, dem Kassierer und dem Vorstand
bei der Jahreshauptversammlung Entlastung zu erteilen.

Arzbach, 28.04.2015 gez. Anneliese Gerharz gez. Denis Himberger

Anneliese Gerharz
Denis Himberger
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Turnverein Arzbach Arzbach, April 201
Abteilung Tischtennis 
Peter Thorke 

Bericht zur Jahreshauptversammlung 201

Trainingszeiten: (Turnhalle Kirchstraße) 

mo. 17.30 – 19.00 h Jugend 20.00 – 22.00 Senioren 
do. 17.30 – 19.00 h Jugend  20.00 – 22.00 h Senioren 

Die Tischtennisabteilung des Turnverein Arzbach hat in der Saison 201 /1  mit einer 
Herrenmannschaft und mit einer Schülermannschaft am Wettspielbetrieb des 
Tischtennisverbandes Rheinland teilgenommen.  

Bei der Herrenmannschaft handelt es sich um (von rechts) Lars Wallroth, Philipp Wallroth, 
Fabian Rommersbach und Christian Hutter. Als Ersatzspieler kamen ab und zu auch Michael 
Specht, Dietrich Osing oder auch Peter Thorke in der laufenden Saison zum Einsatz. Die 

Mannschaft spielt auf
Kreisebene und steht der Saison auf
dem Tabellenplatz, der zur
Teilnahme berechtigt.

Bei der mannschaft handelt es sich um Kinder 
im Alter von 1 -1  Jahren, die 
Jahr  am Spielbetrieb teil  und einen guten 
. Platz nach Saisonende erzielt haben. Die 

Kinder trainieren fleißig  sind voll bei 
der Sache Bei den Schülern handelt es sich um  

Max Bender, Leon Fuchs, Jan 
Gilles,

Wenn beide Mannschaften in der nächsten Saison, die nach den Sommerferien 201 beginnt,
in der Meisterschaft wieder dabei sind, werden sich weitere Erfolge einstellen.  

Mit sportlichem  Gruss 
gez. Peter Thorke 



 

 

Turnverein 1879 Arzbach e.V. Abteilung Badminton 

Regina Epstein 

                            Talweg 8 56337 Arzbach 
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Arzbach, den 10.12.2014 

 

Jahresbericht 2014 
 

Damen-Gymnastikgruppe mittwochs, 20.00 -21.15 Uhr 
Turnhalle Kirchstraße 

 
 

 
Am 08.01.2014 startete die Gymnastikgruppe ins neue Jahr. Mit Handgeräten wie 
Zauberschnur, Swingstick, Gymnastikbällen und –stäbe wurde bis zum sogen. 
Schwermittwoch an der Fitness gearbeitet. 
 
Mit Spaßgymnastik, Tanz und gutem Essen wurde dieser Abend zu einer fröhlichen 
Party bei dem sich Babettche und Settche, zwei Arzbacher Urgesteine, zu einer 
lustigen Einlage einfanden. 

Kartoffelkegeln      Tanzspiele 
 
Im April wurden während der Übungsstunden ein 5-stündiger Yoga-Kurs unter der 
Leitung von Isabell Sassin angeboten. 17 Damen nahmen an dem Kurs teil – 2 
davon abteilungsübergreifend. Einige der neuen Übungen werden zukünftig in die 
Übungsstunde Eingang finden. 
 
Der Wettergott meinte es gut und die Damen konnten bis zur Sommer-Nacht-
Wanderung die Freiluftsaison genießen und walken gehen. Hier bot sich anfangs der 
neue Radweg an – später dann auch wieder der Rundkurs im Oberdorf. 
 
Die Sommer-Nacht-Wanderung führte in diesem Jahr nach Neuhäusel zur Pizzeria 
„Al Giardino“. Zurück wanderten immerhin noch 6 Damen – mit Taschenlampen 



ausgestattet  - nach Hause. Lustig war’s. 

 
 
 
Der Jahresabschluss fand am 10.12.2014 beim Vereinswirt Leo Gerharz 
(Wiesengrund) statt. Mit klassischer Weihnachtsfeier und Bingo Spiel wurde das 
Gymnastikjahr beendet. Die Übungsleiterin Anne. Gerharz wurde 2 x vertreten durch 
das Team Edith Modigell und Heidi Schilbach. Hierfür herzlichen Dank. 
 
Die Damen bestätigen die Abteilungsleiterin Sonja Graef-Schmitt in ihrem Amt, so sie 
dies weiterhin machen möchte. 
 
Die Übungsstunden im neuen Jahr beginnen am 14.01.2015 um 20.00 Uhr in der 
Turnhalle. 
 
Ein wenig Statistik 
Beginn:   08.01.2014 
Ende:    10.12.14 
Aktive Teilnehmer:   19 
Inaktive Teilnehmer: 2 
Übungsabende:   44 
Durchschnittlicher Besuch:  13 Damen je Abend 
     Höchste Teilnahme 20 
     Wenigste 6 
Im Durchschnitt kommt jede Dame etwa 30-mal zur Gymnastikstunde 
Neuzugang: 1 
Abgang: 1 zum 3.12.14 
 
Allen Damen ein herzliches  Dankeschön fürs kommen und ein gesundes und 
sportlich aktives neues Jahr. 
 
Eure 
Anne. Gerharz 
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Abteilung: Kraftsport/Fitness Trainer: Frank Moser 15.04.2015 

Jahresbericht Fitness und Kraftsport 2014 

 

Auch im Jahr 2014 galten wie in den Vorjahren folgende Trainingszeiten: 

Dienstag: 19.15 – 20.45 Uhr 

Freitag:    19.15 – 20.45 Uhr 

Sonntag:  10.30 – 12.00 Uhr 

Die Anzahl der regelmäßigen Teilnehmer lag wie im Vorjahr bei ca. 8 Personen, wobei die 

Altersspanne zwischen 14 und 47 Jahren lag. Im Gegensatz zum Vorjahr haben wir im Jahr 2014 

keine weiblichen Teilnehmer am Kraftsport gehabt.  

Das Training fand wie immer in geselliger Atmosphäre statt, wobei die einzelnen Teilnehmer sich 

gerne untereinander anspornten und gegenseitig Hilfestellung boten. Das Angebot der Übungen 

wurde durch die Anschaffung eines neuen Trainingsgeräts und dank der Fortbildung von Herrn Moser 

stark erweitert. Eine beinahe schon alljährliche Tradition war wieder einmal der Besuch der Messe 

für Fitness und Bodybuilding „Fibo“. Hier konnten die Profis zeigen was sie drauf hatten. 

 

 



Abteilung: Kraftsport/Fitness Trainer: Frank Moser 15.04.2015 

  

 

Neben der „Fibo“ gab es als zweiten Höhepunkt zum Jahresabschluss eine Weihnachtsfeier. 

Diese fand im Resturant „Rustika“ in Montabaur statt. Nach dem griechischen Essen ging es für einige 

auf „eine unerwartete Reise“ ins Kino, wo „der Hobbit“ bereits auf die Kraftsportler wartete. 

Ich hoffe dass das Jahr 2015 genauso weiter geht wie das Vorjahr aufgehört hat… 

Mit sportlichen Grüßen 

Frank Moser 

 



Berichte Abteilung Basketball 

 
Wieder einmal ist eine turbulente Saison vorbei. 
Die Abteilung Basketball versucht weiterhin den Spagat zwischen Breiten- und Leistungssport so 
gut wie möglich hin zu bekommen. Leider konnten wir in der abgelaufenen Spielzeit mangels 
Spielern zwei Altersklassen nicht für den Spielbetrieb melden. Allerdings konnten den Kids 
Alternativteams angeboten werden, was sie auch sehr gerne annahmen. 
Die U10 hatte nur einen Trainingsbetrieb, daher ließ der Übungsleiter den Bericht ausfallen. 
Hier nun die Berichte der einzelnen Altersklassen. 
 
Bericht U12 mix 
 
Zu Beginn der Saison wurde die U12 von 21 Spielerinnen und Spielern unterstützt, aus denen sich 
eine Kernmanschaft mit Sophie Fondis, Gina Groh, Anita Meier, Elisa Mogendorf, Lars Mogendorf, 
Sarah Moser, Luca Schrank, Fabian Söndgen, Johannes Söndgen, Aaron Stephan, Alicia von 
Scheidt und Melina Zibell rauskristallisierte. Die 12 Spielerinnen und Spieler wurden unter der 
Leitung von Isabell Stöhr, Patricia Feldpausch und Marvin Reffgen trainiert. 
Gerade am Anfang stellte sich das Training oftmals als problematisch heraus wenn wirklich alle 21 
Kinder beim Training waren. Zur Mitte der Saison stellten sich dann die Stammspieler heraus und 
das Training konnte mit ca. 10-15 Kindern in der Halle konzentriert durchgeführt werden. Das 
zeigte sich auch im Spielbetrieb, denn die Kinder wurden zusehend besser in den Spielen und 
funktionierten immer besser als Team. Die letzten Spiele der Saison waren dann leider von zu 
geringer Motivation betroffen, so dass wir Spiele schonmal mit nur 5 Spielern bewältigen mussten.  
Alles in allem eine Saison die so ihre Schwierigkeiten mitbrachte, aus denen wir aber lernen 
konnten und Verbesserungen für die neue Saison vornehmen konnten.  
 

Bericht U13 weiblich 

 

Leider gab es hier, wie bei so vielen Mädchen-Altersklassen, auch keine eigene Spielrunde. Der 
Kreis jedoch gestattete eine Teilnahme am Spielbetrieb der U12 mix Mannschaften. Hier zeigte sich 
schnell das unsere Towers Girls zu den besseren Teams gehörte. Man beendete die Spielrunde mit 
einem deutlichen 1. Platz. Außer unseren Mädchen gab es lediglich noch eine Meldung aus 
Anhausen. Um den Kreismeister zu ermitteln musste ein Hin- und Rückspiel ausgetragen werden, 
welche unser Team beide souverän gewann. 
Diese beiden Siege berechtigten die Mädels zur Ausrichtung der Rheinlandmeisterschaft in der 
heimischen Limeshalle.  
Dieses Event wurde am 19.04.2015 ausgetragen und das Team sicherte sich mit 2 Siegen den 2. 
Platz, der zur Teilnahme an der Rheinland-Pfalz Meisterschaft am 10.05.2015 in Trier berechtigt. 
Somit hat man jetzt schon das gesteckte Ziel übertroffen und zählt zu den besten 4 Mannschaften in 
Rheinland-Pfalz. 
Trainer: Matthias Reffgen, Leon Blitgen, Annette Weißenfels 
Spielerinnen: Lara Best, Franziska Bock, Alexa Hausch, Laura Heuser, Maelle Lindscheid, Caia 
Machuletz, Nina Oeser, Lara Reffgen, Helena Salzer, Amelie Schwickert, Katrin Weißenfels 
 



Bericht U15 weiblich 

 

Wie schon bereits bei der U13 erwähnt gestaltet es sich recht schwer mit Mädchenspielrunden, so 
auch bei der U15. Hier gab es lediglich die beiden Vergleichsspiele um den Titel des Kreismeisters 
gegen die SG Post Koblenz/Lützel. Beide Spiele gingen recht deutlich an die Koblenzer Mädchen. 
Zu einem erneuten Aufeinandertreffen kam es dann bei der U15 Rheinlandmeisterschaft in 
Koblenz. Zusätzlich kam noch die MJC Trier als Vertreter des Trierer Kreis zu dem Turnier. Hier 
waren unsere Mädchen aufgrund ihres überaus jungen Alters, lediglich 3 Spieler U15 der rest gar 
U13, chancenlos. Sie zeigten sich in beiden Spielen topmotiviert und spielten und  kämpften 
hervorragend.  
Im nächsten Jahr will man versuchen die U15 Mädchen bei der U14 Spielrunde der Jungs mit an 
den Start zu bringen. Nicht nur das sie dadurch einen geregelten Spielbetrieb hätten, auch die 
Vorbereitung auf eine evtl Rheinlandmeisterschaftsqualifikation wäre erheblich besser. 
Trainer: Matthias Reffgen, Leon Blitgen, Annette Weißenfels 
Spielerinnen: Viktoria Breidling, Lara Sariciceck, Katarina Zick, Janine Krekel, Stella Ponjavic, 
Charlotte Schwengler, Dilan Yaman, Franziska Bock, Alexa Hausch, Laura Heuser, Caia Machuletz, 
Nina Oeser, Lara Reffgen, Helena Salzer, Katrin Weißenfels 
 
Bericht U16 männlich 
 
In der abgelaufenen Spielzeit haben sich die Jungs hervorragend geschlagen. Man wurde wie im 
Vorjahr Dritter in der Tabelle und musste sich nur den Übermannschaften aus Horchheim und Post 
Koblenz geschlagen geben. Jedoch wurden alle anderen Mannschaften klar dominiert. Was am  
Anfang der Saison doch sehr fraglich war. Es gab einige altersbedingte Abgänge von 
Leistungsträgern. Dadurch haben sich aber andere in Szene setzen können und man muss sagen, 
jeder hat sich hervorragend entwickelt. Ich kann von mir aus sagen das ich selten mit einer 
Mannschaft soviel Spaß hatte. Die Jungs waren sehr motiviert und mit viel Spaß bei der Sache. Im  
nächsten Jahr werden fast alle in der U18 spielen und ich werde sie dann weiterhin begleiten. Freue 
mich schon auf die kommende Spielzeit. (es spielten Niclas Justi, Alessio Berkil, Alisan Berkil, 
Nick Moser, Leon Braun, David Brennhöfer, Tristan Herkert, Jan Klose)  
Trainer: Denis Himberger 
 
Bericht U17 
 
Unsere U17 musste diese Saison in einer gemischten U17-U19 Gruppe gegen die Mannschaften 
von Post SV U17, Linz U19 und Horchheim U19 spielen und war dadurch von vorneherein immer 
als krasser Außenseiter in die Spiele gegangen. Gegen Horchheim und Post konnten die Arzbacher 
Mädels nur versuchen möglichst lange und gut gegen die spielerische und körperliche Übermacht 
der anderen Teams gegenzuhalten, was auch von Spiel zu Spiel immer besser gelang.  Dass unser 
Team aber richtig gut spielen und fighten kann, zeigten die  Mädels mit  zwei hart erkämpften 
Siegen und zwei knappen Niederlagen gegen die Linzer U19, so dass zum Saisonende 
erfreulicherweise Arzbach auf Platz 3 dieser Gruppe stand. Dies ist umso mehr bemerkenswert, da 
gleich am Anfang der Saison Tessa Dahlem mit einer schweren Verletzung für den Rest der Spiele 
ausfiel und bei den U-17 Towers-Mädels auch drei 3 U15-Spielerinnen und eine U13-Spielerin trotz 
ihrer Jugend maßgeblich zu den Erfolgen beitrugen. Erfreulich ist auch, dass eine sehr ausgewogene 
Leistungsverteilung in der Mannschaft vorliegt, so dass die meisten Spielerinnen nahezu jede 
Position auf dem Feld übernehmen können. Auf eine Teilnahme an der Rheinland-Meisterschaft 
wurde aber trotz Qualifikation verzichtet. Ab der neuen Saison wird Björn Herborn die weibliche 
U17 als Haupttrainer betreuen und Peter Haeffner seine Trainertätigkeit beenden. 
Trainer: Peter Haeffner                               Assistenztrainer: Johannes Zick, Lukas Wellmann 
Spielerinnen: Sandra Weißenfels, Maike Hoffbauer, Julia Stahlhofen, Lisa Kinder, Jana Ratsch, 
Katharina Zick, Tessa Dahlem, Leonie Dott, Victoria Breidling, Katrin Weißenfels, Nina Gerharz, 
Lara Saricicek.   
Abgänge: Elif Demiroglu, 
Neuzugänge: Leonie Vomberg, Lea Axmann  
 



Bericht U18 
 
Das Saisonziel war klar definiert, wir wollten Meister werden! Das Team hat sich schnell 
zusammengefunden du auch die Motivation war sehr hoch, so ging man auch in die 
Vorbereitung! Die ersten Spiele wurden alle sehr deutlich gewonnen. Doch leider wurde uns 
ein Sieg aberkannt und des Weiteren noch 1 Strafpunkt abgezogen. Aber die eigentliche 
Siegesserie ging weiter, bis zum Spiel beim größten Konkurrenten aus Bad Neuenahr, hier 
fehlten gleich mehrere Spieler und beide Coaches! Mit der halben U16 erkämpfte man sich 
ein beachtliches Ergebnis und verlor nur mit 14 Punkten! Darauf folgten die Derbys gegen 
Montabaur, welche man beide sehr dominant gewinnen konnte. Es folgte eine Serie von 4 
Spielen in welchen wir über 100 Punkte machen konnten. Schließlich ging es nach Koblenz- 
Lützel. Das Hinspiel hatten wir deutlich gewonnen, doch es gibt Spiele die kann man einfach 
nicht gewinnen. Das ist dann der Fall, wenn alle in der Halle gegen dich sind. So verloren wir 
denkbar knapp mit 2 Punkten. Die Meisterschaft war jetzt nur noch möglich, wenn wir 
Tabellenführer Bad Neuenahr mit mehr als 14 Punkten schlagen würden und diese noch ein 
Spiel verlieren sollten! So sollte es aber nicht kommen, unser letztes Spiel war dann gegen 
Bad Neuenahr! Doch bis dahin hatten Diese keine Punkte mehr abgegeben. Eigentlich war 
man Punktgleich und genau dieses Spiel sollte die Meisterschaft entscheiden, doch durch den 
Punkteabzug am Anfang der Saison fehlte uns genau 1 Punkt um Meister werden zu können! 
Die Meisterschaft wurde also nicht auf dem Feld entschieden, sehr schade! Doch unser letztes 
Spiel sollte ein ganz besonders werden! Bad Neuenahr kam Siegessicher mit vielen Fans nach 
Arzbach und wollte die Meisterschaft feiern! Vor dem Spiel haben wir unseren Jungs gesagt 
das die unsere letztes Spiel gemeinsam sein wird, denn Christian und Janick werden als 
Trainer der u18 nicht mehr weiter machen. Bevor wir aber fertig waren gab es da noch ein 
Hühnchen zu rupfen! Also volle Konzentration darauf Bad Neuenahr in unserer Halle die 
Meisterschaftsfeier zu versauen! Unser letztes Spiel war zugleich unser Bestes, von Anfang an 
zeigten wir WER der eigentliche Meister ist! Bad Neuenahr blieb bis zum Schluss Chancenlos 
und wurde in der Limeshalle vorgeführt! Am Ende hieß es 86-46 für Arzbach und so konnten 
wir uns wenigsten als Meister der Herzen feiern! 
Nun nochmal ein riesen Dankeschön für die geile Zeit mit euch! Ihr wart eine super Truppe, 
wir sind uns sicher ihr werdet auch bei den Senioren oder auch in der nächsten U18 Saison 
euren Weg gehen! 
 
Bericht Senioren weiblich 
 
Arzbacher Basketball Damen beenden Saison auf dem dritten Platz. 
Die Arzbacher Damen haben die Saison in der Landesliga Rheinland Damen Gruppe Süd auf 
einem guten 3. Platz beendet. Zwar verfolgte die Mannschaft nicht nur knappe Niederlagen 
gegen die Konkurrenten aus Linz, Neustadt/Wied und Montabaur, sondern auch ordentlich 
Verletzungspech. 
Tessa Dahlem verletzte sich im dritten Spiel so schwer am Knie, dass die Saison für Sie 
gelaufen war. Zusätzlich musste sich die Mannschaft neu formieren, denn Marielle Morbach 
zog es nach Horchheim und Jacky Best zum Studieren nach Trier. Die Verantwortung wurde 
gut auf die erfahrenden und jungen Spielerinnen verteilt und gleichzeitig konnte man eine  
Weiterentwicklung in allen Bereichen am Ende der Saison erkennen. Für den TV-Arzbach 
spielten: Tessa Dahlem, Katharina Epstein, Patricia Feldpausch, Anne Adams, Steffi Stier, 
Miriam Gerharz, Alisa Fries, Ileana Böttcher, Kathrin Hoffmann, Theresa Hutter, Felicitas 
Stork. 
Trainer: Reinhold Stöhr 
 
 



Bericht Senioren männlich Mannschaft 1 

 

Zu Beginn der Saison wurde das Ziel ganz klar festgelegt, Aufstieg in die Landesliga Rheinland. 
Das Team fand auch sehr schnell gut zusammen und so beendete man die Hinrunde mit nur 1 
Niederlage, punktgleich mit dem Tabellenführer aus Linz, auf dem 2. Tabellenplatz.  
Auch der Start in die Rückrunde war vielversprechend. Man konnte den Erstplatzierten aus Linz zu 
Hause deutlich besiegen und die Tabellenspitze erobern. Alles schien nach plan zu laufen. Doch 
dann schlug das Verletzungspech so richtig zu und der Kader aus 16 Spielern dezimierte sich so 
weit das man stellenweise nur noch 7 gesunde Spieler zur Verfügung hatte. Somit musste man in 
der Rückrunde sogar 3 Niederlagen hinnehmen und rutschte gar auf den 3. Tabellenplatz zurück. 
Das Ziel, der Aufstieg, war damit abgehakt. Doch als sich durch die Abstiegskonstellation der 
höherklassigen Mannschaften ein zusätzlicher Aufstiegsplatz frei wurde, nahm unser team die 
Gelegenheit war und man konnte das Saisonziel damit doch noch erreichen. 
Trainer: Matthias Reffgen 
Spieler: Daniel Amrhein, Yüksel Ergün, Leo Esser, Johannes Fetz, Phillip Haeffner, Alexander 
Heilmann, Dirk Herrig, Denis Himberger, Joshua Kap, Thomas Kühn, Sebastian Lehmler, Sebastian 
Mädrich, Torsten Otten, Marvin Reffgen, Leonard Saniewski, Martin Scheugenpflug, Sebastian 
Schmitt 
 
Bericht  Senioren männlich Mannschaft 2 

 

Nachdem man in der letzten Saison die Klasse gehalten hatte war das Ziel für diese Saison klar 
definiert, Klassenerhalt! Mit einer sehr jungen Mannschaft, gecoacht von Spielertrainer Janick 
Dennebaum und dem Neuzugang Matthias Reffgen ging es also in die neue Saison. Das erste Spiel 
gegen Neustadt/Wied konnte direkt deutlich gewonnen werden und der Start in die Saison war ein 
voller Erfolg. Man konnte sogar noch einen weiteren Spieler nach Arzbach lotsen. Doch der erste 
Aufschwung war schnell vorbei. In den nächsten Spielen hatte man die Aufstiegsaspiranten vor der 
Brust. Es folgte eine Serie von Niederlagen, welche das Team zerrissen hatte. Ein Spieler hörte auf, 
Andere waren zu Recht sehr aufgeregt, die Stimmung war sehr angespannt. So hatten die Coaches 
und Captain Joshua Kap viel zu tun! Aber es ging wieder aufwärts, wir fanden wieder zu unserem 
Spiel und konnten auch das ein oder andere Duell gewinnen! Auch in den Rückspielen gelang uns 
die eine oder andere Überraschung! Ein Spiel gegen Höhr- Grenzhausen konnte sogar zu Hause 
gewonnen werden! Gegen die 2 Aufsteiger zeigte man gute Spiele, war aber trotzdem ohne Chance. 
Mitte der Saison kam Jonathan Kap dazu, ein junger U-18 Spieler, der sich in seiner ersten Saison 
befand. Jonathan spielte neben seinem Bruder und Captain Joshua Kap sehr stark auf und wurde zu 
einem festen Teil des Herren Teams! Das bitterste Spiel war wohl das Heimspiel gegen den 
Erzrivalen aus Montabaur! Bis kurz vor Schluss führten wir verdient und der Derbysieg schien zum 
Greifen nah! Dann verletzte sich Joshua Kap und fiel auch für den Rest der Saison aus, das brach 
uns das Genick! Nicht nur das wir das Spiel noch verloren, Nein auch die restlichen Spiele waren 
nur noch vom Kampf geprägt. Auch die Stimmung innerhalb des Teams wurde immer schlechter, da 
Manche ihre Nerven nur selten im Griff hatten. Zum Schluss hatten wir unser Ziel erreicht, den 
Klassenerhalt! Aber man muss auch ehrlich sagen, dass man deutlich mehr hätte erreichen können! 
Letztlich sind wir wohl an uns selbst gescheitert. Auch die Zukunft ist nun sehr ungewiss, denn es 
wird mal wieder viele Abgänge geben! Der wichtigste Spieler Joshua Kap wird in der nächsten 
Saison völlig zu Recht in der 1. Herrenmannschaft spielen. Wie genau es weitergeht, wird man wohl 
erst Ende des Sommers wissen. 
 
 
Matthias Reffgen 
Abteilungsleiter Basketball 



  Volleyball 2014 - weltmeisterlich !!  

Nein, nein, das hat nichts mit dem Vollkontakt-Rasenspaß einer anderen Sportart zu tun - auch
wenn deren Erfolg auch unsere virtuosen Balltechniker begeistert hat und Ansporn für die
Steigerung der eigenen Leistung war. Auch in unserer technisch anspruchsvollen Disziplin
einer höheren Evolutionsstufe der Ballsportarten gab es den weltweiten Vergleich - allerdings

nicht wie bei unseren Recken gewohnt in Mixed-Form, sondern brav
aufgeteilt.
Nach dem Wettbewerb in Italien konnten die deutschen Damen
vom erreichten 9. Platz (bei 24 Mannschaften noch gut im vorderen

Bereich und natürlich immerhin 1-stellig!) aus zusehen, wie die USA
erstmalig Weltmeister wurden. In Polen gelang es den deutschen Volleyball-Herren zuvor
ebenfalls erstmalig, das Treppchen zu erreichen - 3. Platz - sensationell !! 

Menschen - Volleyballer - Sensationen
- was uns zielsicher wieder zu unseren tapferen Kaulepritschern führt. 

Von wo aus ging denn die Reise 2014 los? Bereits am 03.11.2013 war das letzte Turnier der
aktuellen Saison 2013/14 der Rheinlandmeisterschaft (Mixed) bestritten worden. Trotz des
7. Platzes hier konnten die unermüdlichen Supervolleyballer den 5. Tabellenplatz hauchdünn
ins neue Jahr retten. Am 09.01.2014 konnte nach 3 Wochen Feiertagsabstinenz endlich wieder
trainiert werden. Schon 3 Tage später, am 12.01.2014 musste man sich dann wieder beim
3. Vorrundenturnier in Mülheim-Kärlich den Gegnern stellen. Nach stark besetzter aber
kämpferischer Vorrunde war den Extremsportlern schon mindestens der 6. Platz sicher. Leider
hielten die Kräfte in der Hauptrunde nicht und ohne Satzgewinn ging es im Platzierungsspiel nur
noch um Platz 5. Wie ein Rudel Terrier bissen sich die Akteure glatt in 2 Sätzen durch und
belegten den verdienten 5. Platz. In der Tabelle bedeutete dies das Vorrücken auf den 4. Platz.

Also weiter! ....  Doch dann? Dummerweise war 1 Tag vor dem 4. Vorrundenturnier am
26.01.2014 in Katzenelnbogen zunächst relativ klar - dann relativ unklar - dann wieder etwas
klarer, dass aufgrund hohen Krankenstandes eine Turnierteilnahme kaum möglich war. Mit allen
technischen Finessen zum Wohle der Mannschaft auf der Höhe der Zeit modernst ausgestattet,
wurde nach kurzer eineinhalbstündiger WhatsAppKonferenz schließlich die Absage des
Turniers  beschlossen. Leider hatte schon die letzte Saison gezeigt, wie negativ sich dies auf das
Saisonergebnis auswirken kann - bei nur 6 Spieltagen in der aktuellen Saison ein doppelt harter
Schlag. Im Ergebnis rutschte man ohne eigenes Verschulden auf Tabellenplatz 9 ab - jedoch
musste der Wahrung der nachhaltigen körperlichen Unversehrtheit der Filegran-Sportler
dieser Tribut gezollt werden.

Mit den wieder genesenen und mittlerweile ball- und erfolgshungrigen Vollblut-Athleten ging es
nach überstandener trainingsfreier Fastnacht am 23.03.2014 zum 5. Vorrundenturnier nach
Nassau. Wieder setzte man sich in der Vorrunde durch und begann auch in der Hauptrunde
vielversprechend. Dann allerdings Verletzungspech bei einer Stellerin und blitzschneller Umbau
der Mannschaft - leider mit dem Effekt nur noch um Platz 5 spielen zu können. Hierbei erreichten
die hochmotivierten Ballakrobaten nach Satzteilung durch 3 fehlende Ballpunkte dann nur den
6. Platz , was für die Tabelle immerhin wieder Platz 7 (geteilt mit 1 weiteren Mannschaft)
bedeutete.
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Beim 6. und letzten Vorrundenturnier am 06.04.2014 in Montabaur traf es die wackeren
Kämpfer abermals hart, als sich zu der doch langwierigen Verletzung der einen der Ausfall
einer weiteren Stellerdame hinzugesellte. Trotz aufopferungsvollem Spiel blieb an diesem Tag
nur ein 10. Platz. In der Tabelle konnten unsere Extrem-Volleyballerer aber dennoch mit einen
in nur 5 Spieltagen erspielten nun alleinigen 7. Platz zufrieden sein.

Nach der Saison wurden die Teilnehmer der Jahreshauptversammlung des Turnvereins am
16.05.2014 unter Leitung und mit Beteiligung der Volleyballer über allerlei Interessantes über
den Verein und seine Abteilungen unterrichtet - nicht zuletzt lagen die Zeilen auch des
Jahresrückblicks der Kaulepritscher zum Lesen und Mitnehmen bereit.

Sommer - Sonne - Attenhausen !!!

Vom 04.07. bis 06.07.2014 hieß es für "Du Kirsch - Ich Bier" wieder
"Sun, Fun and Äktschen". Nach frühzeitigem Aufbau der "Zeltstadt"
schon mittwochs wurde ab Freitag wieder 2 1/2 Tage
volleygeballert, volleygegrillt, volleygefeiert,
volleygetanzt und volleygesungen und ab und zu auch
volleygeruht. Nicht zu vergessen ist, dass die DFB-Elf durch
das volleyanfeuern freitags das Viertelfinale erreichen

konnte. Wie feinjustiert die Unermüdlichen auch hinsichtlich des taktischen
Spiels inzwischen sind, zeigte sich durch die Verbesserung um 1 Platz gegenüber
dem Vorjahr. Platz 38 - nur?! nein! - das war das Ziel der kühlen Rechner, hatte
doch die nächtlich angewandte Wahrscheinlichkeitsrechnung ergeben, dass dies der
mit dem "Meter" dotierte Platz sein könnte, was prompt eintraf. Ein wieder einmal
schönes (auch das Wetter hatte mitgespielt), sportliches Wochenende ließ nur
einen Schluss zu - "Bis zum nächsten Jahr!". 

Nach kurzem Intermezzo beim Helfer-
dienst anlässlich der Arzbacher Kirmes
konnte der "Meter" schon beim nächsten
Training zur Abwendung körperlicher
Schäden durch Dehydrierung verwendet
werden. Drei Trainingsabende später
wurden die Intensivspieler in die
Sommerferien entlassen.

Das erste Training nach den (späten) Sommerferien fand erst am 04.09.2014 , allerdings mit
klarem Fokus auf die bereits bald wieder startende 27. Rheinlandmeisterschaft der
Mixed-Mannschaften 2014/15 statt. Kaum ermattet, da natürlich alle auch im Urlaub ihre Körper
weiter zur Höchstleistungs-Volleyball-Apparaten gezüchtet hatten, wurde anschließend noch
die jährliche Abteilungsbesprechung mit Abteilungsleiterwahl durchgeführt. Der
Abteilungsleiterspielertrainermotivator und Abt war wieder einmal gerührt, dass von ihm
weiterhin die Führung erbeten wurde. Sein Dank für das Vertrauen, ihm die Arbeit zu überlassen,
ging in den Jubelrufen als Ausdruck der bis zur Ekstase gesteigerten Freude über seine
Bereitschaft hierzu fast unter. Die Bestimmung eines Freiwilligen zur Übernahme der
Weihnachtsfeier-Organisation wurde vertagt, regelte sich aber später.
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Das Jahresgespräch der RMM am 13.09.2014 in Lahnstein konnte dieses Jahr wegen
Terminüberschneidung nicht besucht werden. Nach dem Erfolg aus dem letzten Jahr war dies
allerdings auch entbehrlich.

Das 1. Vorrundenturnier am 28.09.2014 in Montabaur weckte dann wieder die Wettkampfgene
unserer durchtrainierten Volleyballästheten. Die Idee diesmal: gelebtes Minimalprinzip! Mit
nur 2 gewonnenen Sätzen in der Vorrunde qualifizierten sich unsere Helden als bester 3. knapp
für die Hauptrunde. Dort angekommen reichte den erfahrenen Taktikern ein ausgeglichenes
Ergebnis für das Halbfinale. Leider ging die Rechnung dann nicht weiter auf und nach zwei zwar
knappen Spielen sowohl im Halbfinale als auch im Platzierungsspiel hieß es schlussendlich
Platz 4 ! Allemal ein gelungener Saisonstart !!

Am 09.11.2014 beim 2. Vorrundenturnier in Katzenelnbogen konnten die Routiniers mit einer
stark gespielten Vorrunde mühelos in die Hauptrunde einziehen. Leider gelang dort trotz aller
Bemühungen kein einziger Satzgewinn, sodass am Ende nur das Spiel um Platz 7 blieb. Mit
Leidenschaft und wieder erstarktem Kampfgeist wurde dies dann glatt gewonnen ! In der
Tabelle fand man sich auf Platz 6 wieder.

Beim 3. Vorrundenturnier am 07.12..2014 in Kobern-Gondorf waren nur 11 Mannschaften am
Start. In der Vorrunde reichte es kurioserweise trotz 3 1/2 von 6 gewonnen Sätzen nicht für den
Einzug in die  (verkleinerte) Hauptrunde der ersten sechs. Der Spielmodus sah überdies nun eine
große Hauptrunde (5 Teams) für den Rest vor. Hier konnten die wandlungsfähigen Überflieger
mit einem ausgeglichenen Satzverhältnis am Ende einen 9. Platz erringen. Der 6. Tabellenplatz
konnte gehalten werden, allerdings mit 2 weiteren Mannschaften geteilt. So ging die Saison dann
in den Jahreswechsel. Für den 2. Teil der Saison waren inzwischen 4 weitere Spieltage
angemeldet - es darf also weiter gekämpft werden.

Bevor es aber "Happy New Year 2015" heißen durfte, stand noch die abteilungsinterne
Weihnachtsfeier der Ballkünstler an. 

Am Samstag, 13.12.2014 sammelten sich die
Feierwütigen in der namensgebenden Gaststätte des
Teams. Nach kurzer Stärkung durch Getränke und
Tischdeko ging es bei wunderbarem Wetter und
strömendem Regen zu Fuß nach Bad Ems. 
Gut mit Getränken und kulinarischen Leckereien und
mit ausreichend Spülwasser versorgt, erreichten die
nasstriefenden Wassersportler schließlich ihr Ziel "Alt
Ems". 

In gemütlicher und trockener Atmosphäre wurde
zunächst üppig gespeist sowie ein innerer
Ausgleich zur äußeren Feuchtigkeit hergestellt.

(kleiner Tipp: 
ein Bild gehört gar
nicht dazu - 
ist aber sooo schön !).
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Im Anschluss stand "Greulwichteln" auf dem Programm. Die
überwiegend gar nicht hässlichen, sondern meist von ästhetischer
Schönheit und Anmut geprägten Exponate, die die Kultursportler
aus ihren wohl geschmackssicher eingerichteten heimatlichen

Refugien entnommen hatten, wechselten nach der
Enttarnung daher immer wieder mit höchstem
Interesse die Besitzer. Am Ende konnte jeder mit seiner
Trophäe zufrieden sein - so auch ein unbekannter
Gast, dem ein selbstloser Volleyweihnachtsmann sein
wertvolles Gut wegen dessen bekundeter
Sammelleidenschaft überließ.

Gar nicht sooo spät gab es dann ein letztes Thekenbier für
unsere noch frischen Wettkämpfer, um im Heimatlokal
noch den "Abschluss" begehen zu können. Doch welch
unangenehme Überraschung: "Fürchtet Euch nicht -
beim Kaule brennt noch Licht" - dies alte Arzbacher
Volksweise sollte sich für diesen Abend nicht erfüllen. 

So endete der schöne Abend zwar etwas früher, aber doch mit zufriedenen Kaulepritschern.

Beim letzten Training des Jahres am 18.12.2014 wurde das alte Jahr wieder bei ein wenig Speis
und Trank zusammen verabschiedet.

Somit war auch das Volleyballjahr 2014 der Kaulepritscher zu Ende - so wie jetzt mein Bericht.

Wie immer möchte ich allen Volleyballern und Volleyballerinnen, deren Anhang und
Familien, sowie den Lesern dieser Zeilen ein gesundes und schönes Jahr 2015 wünschen.

Arzbach, Dezember 2014

Euer���������
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